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WOCHENGEDICHT

Schafe nach Westen
Von Ulrich Weher

Man hört jetzt schon seit vielen Wochen:
Ein Flüchtlingsstrom, ununterbrochen,
der DDR den Rücken kehrt,
das Regime sich vergeblich wehrt.

Vielleicht erkannte Herr Honecker:
Im Land von Gottschalk und von Becker
ist jeder Deutsche chancengleich
und nicht so wie in seinem Reich.

Je mehr ostdeutsche Schäfchen fliehen
und rüber in den Westen ziehen,
fühlt sich nun auch der Helmut Kohl
im tiefsten Innern nicht mehr wohl.

Ein Schreckgespenst stimmt ihn beklommen:
Wenn jetzt noch viele Schafe kommen,
dereinst sogar der Oberhirt
Honecker Bundeskanzler wird.
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